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Oberst Adolf Obrecht f.
1866—1925.

Armeekriegskommissär 19lh—192h.
(Eingesandt.)

Aus Melide im Kanton Tessin kommt die Trauerbotschaft
vom Hinschiede des gewesenen Armeekriegskommissärs Oberst
Obrecht. Wiederum schwindet ein Offizier dahin, der berufen

war, in drangvoller Zeit an verantwortungsreichem Posten zu

stehen.
Der üblichen Carrière der höheren Kommissariatsoffiziere

gemäß hatte Obrecht als Subalternoffizier und Hauptmann in
verschiedenen Truppenkörpern als Quartiermeister gedient.
Zum Major vorgerückt, finden wir ihn als Kriegskommissär
der 5. Division alter Organisation. Inzwischen zum Oberst-
leutenant befördert, wird Obrecht anläßlich der neuen Truppenordnung

1912 in gleicher Eigenschaft zur 6. Division
versetzt. Auf dem Mobilmachungsplatz des Divisionsstabes 6

erreicht ihn in den denkwürdigen Augusttagen 1914 das

Telegramm, das ihm seine Ernennung zum Armeekriegskommissär
und damit seine Berufung ins Hauptquartier der unter die
Waffen gerufenen Wehrmacht der Schweiz anzeigt.

Wer die Aufgaben eines Armeekriegskommissärs auch nur
oberflächlich kennt, ermißt, welche große Verantwortung
damit verbunden ist; sie muß um so drückender sein, wenn
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